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Vielen Firmen reicht die schriftliche Bewerbung nicht aus. 
Sie führen einen Einstellungstest durch. Dabei wollen sie 
feststellen, wer für die freien Ausbildungsstellen am besten 
geeignet ist.  

Allerdings sind die Testergebnisse nicht allein ausschlag-
gebend für die Einstellung. Die Entscheidung fällt aufgrund 
der Bewerbungsunterlagen, der Testergebnisse, des Vorstel-
lungsgespräches und des gesamten Auftretens der Bewer-
berin bzw. des Bewerbers.  

 

 



Dr. Jens Fischer Berufswahlorientierung 
Einstellungstest 

TU Dortmund 

 

   2 
 

Kompetenzraster für Einstellungstests 

 

 Allgemeinwissen  

 Wort- und Sprachverständnis  

 Rechtschreibung  

 Schriftliche Ausdrucksfähig-
keit (Aufsatz)  

 Mündliche Ausdrucksfähig-
keit (Gruppendiskussion)  

 Rechenfähigkeit 
(Mathematisches Denken)  

 Logisches Denken 
(Abstraktionsfähigkeit) 

 Technisches Verständnis  

 Räumliches 
Vorstellungsvermögen  

 Konzentrationsvermögen 
(Ausdauer)  

 Merkfähigkeit 
(Kurzzeitgedächtnis)  

 Ordnung und Sorgfalt  

 Gestaltwahrnehmung  

 Spezielle (berufsbezogene) 
Kenntnisse  

 Arbeitsorganisation  
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Arbeitsmethodik bei Einstellungstests 

 
Achte darauf, deine (in der Regel stark begrenzte) Zeit nicht zu lange für eine 
Aufgabe zu verwenden.  

Wichtig: In der Regel sind die Tests so aufgebaut, dass man in der begrenzten 
Zeit nicht alle Aufgaben schaffen kann.  

Bewahre Ruhe, wenn du feststellst, dass du nur einen Teil der Aufgaben ge-
schafft hast.  

Mache einen ernsthaften Versuch, jede gestellte Aufgabe zu lösen.  

Schaue dir zuvor gelöste Aufgaben dieses Aufgabentyps an oder gehe noch 
einmal zu den Übungsbeispielen zurück.  

Vermeide, zu viele Aufgaben auszulassen (im Zweifel: „Ratewahrscheinlich-
keit“ berücksichtigen).  

Versuche, den Test durchzuhalten: Aufgeben ist kein Teil deines Match-Plans. 

Berücksichtige, dass der Schwierigkeitsgrad der Aufgaben (in der Regel) anstei-
gend ist.  

Sollte dir Zeit verbleiben: Befasse dich mit den ausgelassenen Aufgaben. 
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Reichweite von Intelligenz-Tests 

 

Als Mittel zur Bestimmung intellektueller Begabung werden 
Intelligenz-Tests (IQ-Tests) eingesetzt. 

Ein IQ-Test sollte stets von erfahrenen Psychologen, von 
Pädagogen oder durch Tester mit ausgewiesener Expertise 
ausgeführt werden. Mit einem IQ-Test wird eine zuver-
lässige und objektive Einschätzung der Höhe der Intelligenz 
angestrebt. 

Das Testergebnis gibt letztlich den IQ-Wert eines Kindes im 
Vergleich zur Altersnorm an. Ein Intelligenz-Test kann 
zudem (bei entsprechender Diagnostik) als  Erziehungshilfe 
und  Förderkonzept dienen. 
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Wechsler Intelligence Scale For Children 
(früher Hamburg-Wechsler-Intelligenz-Test für Kinder IV) 

 

Sprachverständnis 

Gemeinsamkeiten finden — Wortschatztest — Allgemeines Verständnis 
— Allgemeines Wissen (optional) 

 

Wahrnehmungsgebundenes logisches Denken 

Mosaiktest — Bildkonzepte — Matrizentest — Bilder ergänzen (optional) 

 

Arbeitsgedächtnis 

Zahlen nachsprechen — Buchstaben-Zahlen-Folgen — Rechnerisches 
Denken (optional) 

 

Verarbeitungsgeschwindigkeit 

Zahlen-Symbol-Test — Symbolsuche — Durchstreichtest (optional) 
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Kritische Einordnung von Intelligenz-Tests 

 

— Zusammenfassung aller geistigen Leistungen in einem 
Begriff 

— Intelligenz als autonome moralische Kategorie ohne  
Beschränkung auf Fragen des Problemlösens 

— Ausblendung von Dimensionen multipler (mehrfacher) 
Intelligenz (interpersonal, intrapersonal, musikalisch, 
emotional, logisch-mathematisch, linguistisch, räumlich, 
körperlich-kinästhetisch, ökologisch) 

— Messproblematik 

— Normierung 

— Schichteffekte, Ethnien- und Kulturabhängigkeit der Test-
ergebnisse 




